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Hans Moser und der Sportverein. Er war mit Leib und  Seele dabei, 
er war erfolgreich und er packte auch mit an 
Er war nicht nur körperlich von stattlicher Statur, er war auch in seinem Wirken und 
Schaffen als langjähriger SVH-Vorstand und Bürgermeister eine feste Größe, nicht 
nur vor Ort, sondern auch weit über die Grenzen von Hohenfurch hinaus. 
Hans Moser war eine durchsetzungsstarke Persönlichkeit, manchmal auch 
unbequem, aber stets den Interessen der Gemeinde und dem Sportverein 
verbunden. Er hat viel bewegt und unter seiner Führung ist vieles geschaffen 
worden, u.a. der Eisplatz, das Sportheim, der Fußballplatz, um nur einige zu nennen. 
Unser Ehrenvorstand ist von uns gegangen, seine Person und sein Lebenswerk 
werden aber unvergessen bleiben. 
 
Delegiertenversammlung des SVH verlief sehr harmoni sch 
Die Vorstandschaft legte Rechenschaft ab. Kassenprüfer Josef Fischer bestätigte, 
dass wirtschaftlich sauber und korrekt gearbeitet wurde. Vorsitzender Josef Epple 
bedankte sich bei allen Mitgliedern für die geleistete Mitarbeit. Mit dem tollen 
Engagement bei der Sportheim-Renovierung und hervorragenden sportlichen 
Leistungen in den einzelnen Abteilungen, war Josef Epple sehr zufrieden. 
 
Josef Strauß sen. feiert 
Der Ehrenvorstand der Kegler feierte seinen 75. Geburtstag. Er kann auf schöne 
sportliche Erfolge zurückblicken und „Kegeln in Hohenfurch“ wird immer mit den 
Namen Josef Strauß verbunden sein. Wir gratulieren dem Sepp zu seinem 75-iger 
recht herzlich. 
 
Karl Heger feierte seinen 50. Geburtstag. Wir gratu lieren! 
Nach Markus Hefele, er feierte vor wenigen Wochen seinen „Sechzigsten“, war im 
Februar der „gute Geist des Vereinsbusses“ (u.a. Pflege und Wartung) Karl Heger an 
der Reihe. Er war im Verein lange Zeit sportlich aktiv, als Trainer beim Fußball-
Nachwuchs und in diversen Abteilungen ehrenamtlich tätig. Seit Jahren kümmert er 
sich um den Vereinsbus, ist für die Termine zuständig und hält den Bus immer 
bestens in Schuss. Ohne seine Mithilfe wäre die Anschaffung eines Busses mehr als 
fragwürdig und vermutlich unrentabel. 
 
Termine:  
21.04.11 Abt. Stockschützen, Preiswatten, 19:00 Uhr, Sportheim 
 Anmeldung bis 15.04.11 bei Dieter Kreutterer (Tel. 910966) 
27.04.11 Abt. Tennis, Jahreshauptversammlung, 20:00 Uhr, Tennisheim 
01.05.11 Abt. Tennis, Saisoneröffnungsturnier, 13:00 Uhr, Tennisanlage 
04.05.11 Abt. Tischtennis, Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr, Sportheim 
20.05.11 Abt. Turnen, Trainingsbeginn für das Sportabzeichen, 
 Berufsschule Schongau 
18.06.11 Abt. Stockschützen, Offenes Turnier, Meldung bis 15:30 Uhr,  
 Beginn 16:00 Uhr 
03.07.11 Abt. Stockschützen, Bezirksliga Süd Herren in Peiting 
08.07.11 Abt. Turnen, Abschlussfahrt 
30.07.11 Abt. Tennis, Jugend-Tennis-Tag, 10:00 Uhr, Tennisanlage 



Festival des Turnens in der Olympiahalle 
Es war ein absoluter Höhepunkt, es wurde absolute Weltklasse geboten und die 
Begeisterung war riesengroß. Am 13. Januar war München der Austragungsort, die 
gesamte Tournee zog sich über Wochen quer durch die Großstädte Deutschlands. 
Sämtliche Veranstaltungen waren ausverkauft und die Resonanz bei den Medien war 
überwältigend. Der SVH war mit 58 Teilnehmern und einen vollbesetzten Bus mit 
dabei. Es war ein Erlebnis der besonderen Art. 
 
Der SVH war beim Nachtfaschingszug wieder mit dabei  
Es waren primär unsere Turner und Turnerinnen, die als „lebendes Solarfeld“ und 
Photovoltaikanlage in Begleitung ihrer jüngsten Schützlinge durch die Straßen 
zogen. Die personelle Beteiligung war absolut lobenswert. Die Maskierung war sehr 
originell und ist gut angekommen. 
 
 
 
 
 
Sportlerball war wieder ein Höhepunkt im Hohenfurch er Fasching 
Selten hat man den Gasthof Janser so proppenvoll gesehen, der Sportlerball hat von 
seiner Zugkraft nichts verloren. Die Stimmung war hervorragend, die Einlagen ausge 
zeichnet, gut kam die Band „The POWERS“ an und der absolute Höhepunkt war der 
Showtanz und Auftritt unserer Garde. Einfach perfekt, tänzerisch überragend, optisch 
ein wahrer Augenschmaus. 
 
Der Bär war los am Lumpigen Donnerstag 
Bei den Stockschützen, aber auch im Sportheim war einiges los. Weiberfasching war 
angesagt und es wurde ausgelassen gefeiert. Zwischendurch wurde immer zwischen 
Stockhütte und Sportheim gependelt. Der Andrang war überwältigend. 
 
Eishockeyteam des SVH spielte eine gute Saison; Pla tz 5 in einer 
starken Liga 
Mit dieser Leistung und mit dieser Platzierung kann man sehr zufrieden sein. Der HC 
Landsberg war eine Klasse für sich, gegen alle anderen Mannschaften wurde 
gepunktet. Besonders erfreulich waren die Siege in den Lokalderbys gegen 
Schongau, Denklingen und Bad Bayersoien. 
 
 
 
 
 
 
Eishockey-Schiedsrichter des SVH bürgen für Qualitä t 
In unserer letzten Ausgabe berichteten wir über unsere „Eishockey-Schiris“ im 
Verein. Dabei wurde Johann Götz vergessen, der in der Blüte des Hohenfurcher 
Eishockeys erfolgreich im Einsatz war. Er war nach seiner Spielerkarriere 
Schiedsrichter und Jugendleiter. 
 
Wieder ein erfolgreicher Winter für die Hohenfurche r Skifahrer 
Egal ob im Nachwuchs- oder Erwachsenenbereich, die Abt. Ski des SV Hohenfurch 
konnte sich wieder bestens in Szene setzen und mit tollen Leistungen überzeugen. 
Aber nicht nur Spitzenplatzierungen im Kreis-Cup sorgten für Aufsehen, auch in der 
Breite wurde viel gemacht. Näheres erfahren Sie im Bericht der Abteilung. 



 
 
 
 
 
 
Sportheim-Renovierung geht zügig voran 
Der erste Abschnitt ist abgeschlossen, der Raum für die Bewirtung, Spielersitzungen, 
Versammlungen und etc. ist offiziell eröffnet worden. Neue Fenster, Heizung, 
Vollwärmeisolierung, Küche u.v.m. haben das Sportheim funktionsfähig und zu 
einem wahren Schmuckkästchen werden lassen. Weitere Baumaßnahmen sind 
geplant und wir werden über die nächsten Schritte in unserer Vereinszeitung gerne 
berichten. 
 
• Unser besonderer Dank gilt der Schreinerei Markus Rieger, der im Verbund mit 

seiner Familie (Josef, Beate und Alexander) eine Holzdecke in den Raum 
zauberte und dafür von allen Seiten in den höchsten Tönen gelobt wurde. 

• Die Montage der Schallschutzdecke wurde von den Fußballern durchgeführt. 
• Das Verspachteln der Schallschutzdecke wurde von Wolfgang Lankes sen. 

erledigt. 
• Das Verfliesen der Bodenfläche wurde von Thomas Dollinger ausgeführt. 
• Die Anfertigung des neuen Pokalschranks übernahm die Schreinerei Markus 

Fichtl. Der Schrank wurde in die Südseite integriert und ist sehr gelungen. 
• Die Verglasung des Pokalschranks, samt der benötigten Glasfächer übernahm 

die Glaserei Suiter aus Schongau. 
• Sämtliche Elektroinstallationsarbeiten wurden von Michael Stemmler und Ortwin 

Biberger ausgeführt. 
• Das Material wurde von der Fa. Elektro Lorenz Huber zum Selbstkostenpreis 

bezogen. 
• Sehr dekorativ wurde unser Vereinswappen im Thekenbereich mit Pinsel und 

Farbe von Petra und Max Stemmler angebracht. 
• Der Beamer und die Leinwand wurden von der Fa. Hiemer, Peiting (GF Stephan 

Klieber) zu einem sehr kulanten Preis erworben. 
 
Generell kann man sagen, es wurde soviel wie möglich mit Eigenleistung abgedeckt, 
ansonsten darf man nicht vergessen, alle Helfer, Mitarbeiter und am Bau beteiligte 
Firmen, stellten nur das Material in Rechung (zu einem äußerst kulanten Preis) und 
die Arbeitsleistung stellten sie unentgeltlich dem Verein zur Verfügung. Der 
erforderliche Einsatz war jederzeit vorbildlich, dafür noch einmal herzlichen Dank. 
 
Die Sauberhaltung und Pflege des Sportheims war jah relang in 
besten Händen 
Nach 10 Jahren hat die Fam. Peter Negele ihre Aufgabe im Sportheim beendet. Die 
Vorstandschaft bedankt sich für die hervorragende geleistete Arbeit, für ihren Einsatz 
und Engagement. Die Familie Negele war ein stets zuverlässiger Partner des SVH. 
 
 
SVH-Fußballer sind bereits seit 8. Februar in der V orbereitung 
Die ersten Testspiele sind bereits absolviert, gestartet wurde gegen Türk Landsberg, 
das Spiel wurde mit 10:3 Toren gewonnen. Man kann nur hoffen, dass die 
Mannschaft vom Verletzungspech verschont bleibt und wieder Anschluss an die 
obere Tabellenhälfte findet. Das Potenzial ist zweifellos vorhanden 



 
  Trainer Karl Grimm spendiert für die Rückrunde ei nen 
Spielball von Nike 

Ohne jegliche Hintergedanken hat Karl Grimm einen neuen Spielball der Abteilung 
gespendet. Natürlich hofft auch er, dass die Rückrunde besser läuft und man von 
Ausfällen verschont bleibt. Man kann es der Mannschaft des SVH nur wünschen.  
Die Abteilungsleitung bedankt sich für diese großzügige Spende. 
 
Nico Prinzing wurde sensationell Vierter bei einem internationalen 
TT-Turnier 
Insgesamt waren 494 Spieler in Hausham am Start, darunter alle Spitzenspieler aus 
Oberbayern. Nico Prinzing war nur gegen Ben Schoder (Nummer 5 von Bayern) mit 
1:3 unterlegen und spielte im kleinen Finale um Platz 3 gegen Martin Juresic (Nr. 6, 
Rangliste Obb.) aus der Tischtennishochburg München-Milbertshofen. 
 
Zwei TT-Jugendspieler des SVH gehören zu den „Beste n 
Oberbayerns“ 
In Bayern gibt es über 60.000 in Vereinen aktive Tischtennisspieler, mit den Hobby-
und Pingpong-Spielern ist die Anzahl mindestens doppelt so hoch. In über 8.000 
Mannschaften wird um Meisterschaften gekämpft. Im Nachwuchsbereich, Jahrgang 
2000, ist Nico Prinzing unter den Top 12 und Nikolaj Friebel unter den Top 25 der 
Oberbayerischen Rangliste zu finden. Ist doch ein toller Erfolg, oder ? 
 
TT-Schüler (1998 und jünger) spielen um die Obb. 
Mannschaftsmeisterschaft 
Nico Prinzing, Nikolaj Friebel, Manuel Kreutterer und Marcel Fuhrmann vertreten bei  
der Jugend B den Kreis Weilheim/Garmisch in der Oberbayerischen Meisterschaft. 
Mit dabei sind u.a. die Kreise WM/GAP, Landsberg, Starnberg, München West, 
Fürstenfeldbruck/Dachau, Pfaffenhofen/Ilm, Ost-Allgäu usw. 
 
 
 
Runde Geburtstage im I. Quartal 2011 
 
Wir gratulieren zum 50. Geburtstag 
Juliane Strauß 
Karl Heger 
Peter Schießl 
Bernd Kästner 
 
Wir gratulieren zum 60. Geburtstag 
Cäcilia Götz 
Peter Leschinger 
Günther Messerschmid 
Reinhold Walter 
 
Wir gratulieren zum 75. Geburtstag 
Edith Schmid 
Josef Strauß sen. 
 
Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 
Hildegard und Herbert Micheel 


